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Sonntag, den 5. September 1841, predigen in nachbenannten Kirchen: 
= Heute Mittags 1 Uhr Beichte. f 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
tialʒ⸗Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. Donnerſtag, den 9. September, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗Rath 
: und Superintendent Bresler. Anfang 9, Uhr EEE 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domhert Roſſolkiewiez; Nachmittag Herr Bir 
car. Haub. i i 5 f Er rer 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1273 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
9. September Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang I Uhr. Ir 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 894 Uhr. Hen 
Vicar. Juxetſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr. ? 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 


Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archiv. Schnaaſe. Mittwoch, den 

6, September Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Bernhard. 
Anfang 27 Uhr. 5 a ; 

St. Eliſaberh. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schneider. 

re a 85 5 Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Heir Vi⸗ 

St. Pei und Pauli, Vormittag Militair- Gottes dienſt Herr Diviſionsprediger 


ee N 


Nr. Kahle. r Anfang 11 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 974 
5 Communſon. Sonnabend 2 Uhr Nachmittags Vorbereitung. 2 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 


4. September, 121 Utzr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Superinten, 


dent Ehwalt. Mittwoch; den 8. September, Wochenpredigt Herr Super 
intendenk Ehwalt. Anfang 8 Uh. 
St. Aunen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 2 
St. Salogtor. Vormittag Herr Prediger Blech. 1777 1 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predig, 
Amts ⸗Candidat Treibe. Sonnabend, den 4. September, Nachmiktags z. 


Uhr Beichte. Mittwoch, den 8. September, Wochenpredigt Herr Prediger 3 


Oehlſchläger. Anfang 8 Uhr. 55 N . i 
St. Bartholbmai. Vormittag um 8% Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmit⸗ 
tag um 2 Uhr Miüfang der Conſirmanden son demſelben. Sonnabend, den 
4.. September Nachmittags 1 Uhr Beichte. Dieuſtag, den 7. September um 
2 Uhr die Einſegnung der Confirmanden. it i 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Preoigt⸗Amts⸗Candidat Brieſewitz. Donnerſtag, 
den 9. September, Vormittag um 9 Uhr, Prüfung und Einſegnung der Con⸗ 
firmanden, * - 5 € 5 x 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu. St. Albrecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr, 


r . VE ae na herr 
* 2 2 z den es 
* 


Ange mel de ve Fer e m d e. 8 


Die Herten Dr. mech. Fedor Kramarenkom⸗ Zyzurſn aus St. Petersburg, 
Herr Ober⸗Amm gun Würtz aus Stargarit, log. im Hotel de Berlin. Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Schneider aus Breslau, die Herren Kaufleute Korpp aus Rheims, 

Mowinkel aus ’Dersen, Iſtael aus Stralſund, Herr Partikulſer Jäniſchen aus Stolp, 
Herr Ober Landes Gerichts⸗Reſerendarlus Sternberg aus Stettin, Herr Domainen 
pack ker Weiß a Ostpreußen, log. im Englischen Hauſe. Herr Major b. Gra⸗ 

bewska aus Thorn, Frau Kaufmann Kraft nebſt Tochter aus Mewe, log. in den 
drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Hackebeck nebſt Fräulein Tochter aus Strze⸗ 


belincke bei Neuſtadt, Wolſchong nebſt Frau Gemahlin aus Sandhuben, Herr Kauf⸗ 


mann Denk aus Thorn, log, im Hotel de Thorn. 


. e par Si 5 Bet an ” t m a cb. ung. 2 75 85 rn 5 
1 Der Maßlenbeſitzer Conrad Iſing zu Unter⸗Kahlbude beabſichtigt den bei 
feiner. daſelbſt am Madaunenfluß belegenen Mühle im Jahre 1836 angelegten Oel⸗ 


gang durch Umbau in einen Eiſenhammer umzuwandeln, wobei jedoch Fachbaum 


und Waſſerſtaud unverändert bleiben. ſoll⸗ er 


In Gemäßheit des 8. 7 der Verordnung vom 28. October 1810, wind dies 


Zut dſſentlichen Kenntnißß gebracht, und Jeder, der durch die, beabſichtigte Anlage 


7 
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— 1899 — = 
Gefährdung sd Mächte 1 hierdurch aufgefordert ſeinen Widerſpruch 

. sn Of einer bräcluſtteiſchen Seit von 6 Wochen bei der en, 19 8 

anne = 

= Ben. den 24. Auguſt 1841. . 

Ai Lange th des D Danziger Keetſes, BE > 

nr 2 Treu ge. : 8 


. 


rein Te TEE 1 1 
2 80 Verpachtung der Gräsnutzung am rechten Ufer der Bücke, ange dem 
Wege born Teiche zu Tempelburg bis zur Grenze zwiſchen Wonneberg und Tem⸗ 
belburg auß (oder mehrere Jahre vom nächſten Frühjahr ab, h haben wir einen Lis, 


eitations= Ter in auf. 1 
5 Mittwoch, deu 15, September e. Vormittags 11 uhr, 5 
+ dem Hein Caſeulakor Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. „ 
Br: emp, den 31. Auguſt 1841. „ 
Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. > 


I Montag, den 6. September c., Vormittags 10 Uhr, ſollen drei im hieſigen 5 
Safer liegende unbrauchbare Prähme an den Meiſtbietenden gegen baare e 
„öffentlich. verkauft werden. Kaufluſtige werden hiezu eingeladen. 

eee den 28. Auguſt 1841. 
Der Hafen⸗Bau⸗d Inſpector 

N Pfeffer 0 23 

1 _ Embed; ken 11. September c. Mittags 12 Uhr, ſollen 95 dem goh⸗ 
lenmarkte am alten Zeughauſe 11 ausrangirte Dienſtpferde gegen foſortige baare 

Bezahl ung an den Meiſibietenden fen, verkauft werden, welches Kauftuſtigen 
hienit ann gemacht wird. 

Danzig, den 24. August 1841. FFF 

“Der Major und Kommandeur He ten Abtheilung Sie =. 

EEE. Artillerie Brigade. ER 

E 5 9. Stern⸗ „Gwiazdowski. 


ent bindungen. 


Heute wurde meine Fran von einem e Mädchen glücklich eiue, 
Hoch, Strieß, den 2. nt 1841. 8 
A 5 Friede, Rich. Arnold. 

6. Die den 1 d. M. 4 Uhr Abends erfolgte glückliche Entbindung, feiner. lie 
ben Frau, von. „inem g ae Töchteichen, zeigt hiemit ergebenft an A. Bethmann. 


4 Pe; 


Sehne 


3 1300 Rhe auf ein ganz ſichres hieſig. Giundſtück u. 300 Rite ie IE 
Weit geg. Sehöͤrige Sicherheit werd, gefucht durchs re se Langg⸗ 2002. 
(1) 


>= 190. — 


9. Kommenden Montag auf bieles Verlangen Konzert zn wiebein 
der Schlacht- Ouverture im Hötel Prinz von Preußen. a 
Sa Die Houtboiſten des Königl. Wohll. öten Infanterie Regiments, ö 
9. Badefeſt in Zoppot. 
Er Sonntag, den 5. September 1841, 
Vormittags 11 Uhr beginnt das Konzert. a 
Um 1 Uhr iſt Mittagstafel im Kurſaal. ' 
Nachmittags 3 Uhr Dampfſchifffahrt nach dem Dünen⸗Durchbruch bei Neufähr, 
Abends Feuerwerk und Ball. a 
1 Seebad Zoppot. . 
i Heute Sonnabend den 4., Konzert und Ball im Kurſaal. Die reſp. Abon⸗ 
nenten zu dieſen Konzerten und Bällen werden höflichſt erſucht, dieſe Abonnements⸗ 
Billete heute Abend an der Kaſſe abgeben zu wollen. f a i 


11. Seebad Bro ſen. 


Heute Sonnabend wird das Muſik⸗Chor des pten Jufanterie⸗Regiments ein 


Konzert zu geben die Ehre haben, wozu ergebenſt einladet Piſtorius. 
12. Seebad Bro ſen 


s Sonntag und Montag wüd Herr A. Stransky mit ſeiner Sünger⸗Geſellſchaft 
zum Beſchluſſe vor ſeiner Abreiſe ein Konzert geben, wozu ergebenſt einladet 
EN = iſtorius 5 


3. Sonntag, den 5. d. M. Konzert in Herrmañshof, 


1 
14. Sonntag, den 5. September, Konzert im Mielkeſchen Garten, ausgeführt 


don den Trompetern des Königl. Hochlöbl. dien Küraffier „Re⸗ 


2 8 iments. Entree 21% Sgr. Eine Dame in Begleitung von Herten frei, 
6. Montag, den 3., Konzert und Feuerwerk mit 


Erleuchtung im Bräutigamſchen Garten in Schidlitz. Entree 27 Sgr. 


16. Das Dampfſchiff Ruͤchel⸗Kleiſt geht Sonntag den 5.1, pine 117 


Uhr Mittags don Schuitenſteeg nach Zoppot, und um 615 Uhr Abends wies 

der retour. Paſſa ziere zahlen nach Fahrwaſſer und Zoppot wie gewöhnlich. 

17. Wer eine weiße Battiſt⸗ mit dem Pr. Adler gemalte Boots⸗Flagge gefun⸗ 
g 80 u erhält gegen Rückgabe derſelben in der Langgaſſe NZ 368. eine gute 

Belohnung. j 4 2 | 


18. I neu ausgebaut. Haus in der Hundegaſſe, mit 9 Zimmern, Hof, Hinte. 


Haus ꝛc., das 184 Rthlr. Miethe bringt iſt Veränderung halber billig zu verkaufen, 
u. dürf. nur 8 900 Rthlr., verhältnißmäßig auch weit weniger ausgezahlt werden. 
Näheres im Commiſſ.⸗Bureau, Langgaſſe M 2002. FE Er, 


— 1901 — 8 


FVV 
5 „ Wohnungs- Veränderung. 0 


as Einem geehrten Publiko erlaube ich mir hiemit ergebenſt anzuzeigen, 75 
daß ich meine Leinewand⸗ u. Manufactur⸗Waaren⸗ @ 


.—e 


5 Handlung vom Holzmarkt W 2. nach der € 
. Langgaſſe M 372., der Apotheke des Herrn & 


— 


Sadewaſſer gegenüber verlegt und heute er⸗ Si 
J öffnet habe. | @ 


? Für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen meinen verbindlichſten Dank 
TS abſtaktend, ditte ich unter Zuſicherung der reellſten Bedienung und billigſten 469 
Pieiſe, daſſelbe mir auch hier zu Theil werden zu laſſen, und bemerke ich K 
SE, nur noch, daß ich das Leinen⸗Waaren⸗Geſchäft eben ſo wie früher von der 725 
J ordinairſten bis zur feinſten Gattung, en gros und en detail fortſetzen 5 
N werde und das Manufactun⸗Waaren⸗G ſchäft mit mehrern Artikeln neu ſor⸗ = 
itt habe. e Se C. A. Login. 

Danzig, den 4. September 1841. . x | 2 3 
ITSTHSNTTTNZITTTITTATTÄNTEN IE: 
90. Zur Verpachtung der Bleiche nebſt dazu gehöriger Wohnung bei dem 
Heil. Geiſt⸗Hoſpital von Michaeli 1841 ab, auf drei nach einander folgende Jahre, 
iſt ein Lieitalions⸗Termin auf i ö er 

Mittwoch, den 15. September 1841, „ | 
im Conferenz-Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hoſpitals vor uns angeſetzt, zu welchem 
Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden. N 2 S 
Danzig, den 1. September 1841. f 8 i ee 
Die Vorſteher der vereinigten Hoſpitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
5 Trojan. Behrend. Roſenmeyer. v. Frantzius. 5 
2. Dienſtag, den 7. September, bei ungünſtiger Witterung den folgenden, 
Tag, Konzert, Silumination und Tanz in der Reſſource Einigkeit. Der Anfang um 
4 Uhr Nachmittag. a i ; Der Vorſtand. 
bebe seeed 
2. Montag, den 6. September, Nachmittags 3 Uhr, iſt die monatliche Ver⸗ $ 
J ſammlung des Miſſtons⸗Vereins in der engliſchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe V @ 
6 961. Herr Prediger Schnaaſe wird einen Vortrag halten über die Entwicke⸗ 
lung der Miſſion auf Vorderindien. & 
Os. Eroeereißiiiiiinn 
23.1 Wer geneigt fein follte mehrere tauſend Centner Gyps mahlen zu laſſen, 
findet unter voitheilhaften Bedingungen eine am Waſſer gelegene Mühle nebſt Raum 
zum Lagern. Adreſſen unter . Z, werden angenommen Langenmarkt No. 353. 
im Schank. 5 1 „ 


a ee ar 


g ease 
% Neues Etgbliſſement N) 
„Einem Hochzuverehrenden Publiko beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen; . 
85 daß ſch in meinem Grundſtück Langgarten N 20 ind 7 1 


& am Engliſchen Damm, dem Königl. Hafer⸗Magazin gegenüber ñ 
(eingang Langgarten Sprengelshoff und Eugliſe en Damm Zu N 


gr nt an a ee 
eine Torf Rieder lage? 
Se er habe 00.5 5 
Ich empfehle demnach den vorzüglichſten achten geruchfreien Brückſchen 2 
Torf, in großen Quantitäten, fo wie in ganzen und halben Ruthen zu denn 
hilligſten Preiſen, frei vor des Käufers Thüre zu liefern. 1 
Gleichzeitig empfehle ich mein Lager von ganz ſtarkem pommerſchen bü⸗ 5 
chen hochländiſchen Klobenholz, büchen Flößholz, polniſchem ſtarken eichen 0 
Klobenholz, Exlen⸗, fichten Kloben⸗ und Kuüppelholz, in ganzen und halben ® 
Klaftern zu den billigſten Preiſen, frei vor des Käufers Thüre zu liefern. 8 
Danzig, den 25. Auguſt 1841. i 0. L Nadell. 
Series %77ßꝓ%FCCFꝙb!!.0ͤͤũͤĩ 8 
0 Eine anſtändige Perſon, welche ſehr vortheilhafte Zeugniſſe beſitzt, die Küche 
o wie Führung einer Wirthſchaft gründlich verſteht, auch ſich weiblichen Handar⸗ 
beiten unterziehen will, wünſcht zum 2. Oetober d. J. auf einem Gute eine paſſende 
Stelle. Das Nähere darüber Tagnete e 15 f 8 


26. Torf von anerkannter Gute, n Schäferei bei Ofen, 
iſt mit freier Anführ die Ruthe zu 3 Rchlr. 212 Sgr. zu beſtellen in Gewürzladen 
e 32 eee G. Aindffeiſch 


37. Neues Ekabliſſeme nt. 
Einem hochgeehrten Pupliko zeige ich hiedurch aun, daß ich mit dem heutigen 
Tage in dem Haufe Heil. Geiſtgaffe n 924. Ger“ Zwirngaſſe ſchrägenber) eine 
Seiden-, Bande, Wollen⸗ und Baumwollen⸗Handlung eröffnet habe. Ich erlaube 
mir mein Unternehmen ergebenſt zu empfehlen und werde das mir zu Theil wei⸗ 
dende Vertrauen durch Neellltät rechtfertigen. x Ce. H. Papius. 
„Danzig, den 2. September 18414. a . e 
28. Ein wiſſenſchaftlich ‚und. ſittlich gebildetes Mädchen, in geſetzten Jahren, 
aus anständiger Familie, vorzüglich geſchickt in allen welol ichen Handarbeiten 
wünſcht als Geſellſchafterin einer Dame vom Stande ein Unterkommenz auch 
würde ſie ſich dem Beiſtande in der Wirthſchaft, und dem Unterricht nicht ganz 
Meiner Kinder unterziehen Adreſſen unter J P. e 235. nimmt das Intelligenz 
Comtoir gefälligſt an. f SERIE RER a 
% KON ; 8 
Das fo beliebte Panorama und Diorama auf dem Holzmarkt, in der erſten 


DE 


Bude, bleibt noch einige Tage zur Anſicht geöffnet. 


se...» 
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30 Am Neugarter Thor W516. iſt einfpin: iges Fuhrwerk billig zu bermiethen. 
5 55 Ein tafelförmiges Fortepiano iſt zu vermiethen Breitegaſſe 1201. 


ER Pier und füpf Wohnzimmer und eine Comtoir⸗Stube werden in der Frauen, 
Brodtbänken⸗, Heil. Geiſt⸗ oder Hundegaſſe zu miethen geſucht. Näheres Heil, 
a gaſſe „ 989. e 5 


55 „Ein junger Mann, welcher hier am Orte nicht zu Haufe iſt, ſondern ge⸗ 
geit w rie höhere Klaſſe eines auswärtigen Gymnaſtums beſucht, wünſcht 


auf einem hiesigen Comtoir die Handlung zu erlernen. Nähere Nachricht Pfeffer⸗ 
start W 133 „woſelbſt auch ein Fortepiauo von 5 Octaven zu vermfethen iſt. 
34. Dienſtag, den 7. September c. Vormittags 9 Uhr, ſind wegen Abreiſe in 
der Kaſerne auf dem Biſchofsberge verſchiedene Meubeln öffentlich meiſtbietend ge⸗ 
gen gleich bare Bezahlung zu verkaufen. en 3 2 
TEE CISREBETLI ß 
Elnem hochgeehrten Publiko mache ich die ergebenſte Anzeige, daß ich das 
Manufgckurwagten⸗ Geſchäft en gros, fd wie en detail meines ſeligen Mannes, 
für meine alleinige Rechnung fortſetze, und Activa wie Palfioa reguliren werde. 
Das Vertrauen der Reellität, deſſen ſich mein ſeliger Mann durch fein ganzes Les 
ben erfreute, werde auch ich dem Geſchäfte zu erhalten, unabläßig bemüht fein. 
f FFF 5 M. M. Cohn's ſeel. Wittwe, 
- ee RER Eerſten Damm e 1114, 
Ff... as neben dem Bäckermeiſter Herrn Jungk. 
36. Sollten chriſtlich denkende Eheleute ſich entſchließen wollen, Elternſtelle bei 
‚einem 13 jährigen Mädchen zu vertreten, deren Mutter geftorben, und deren Vater, 
an einem ſangwierlgen Uebel darniederlſegend, außer Stande iſt, für Unterhaltung, 
Unterricht ud Erziehung zu ſorgen, fo würden dieſelden Gelegenheit haben, durch 
zweijährige Pflege ein folgſames Kind zum innigſten Danke zu berpflichten, welchen 
ſodaun thätig abzuttagen, es ſich zur heiligſten Pflicht machen würde. Nähere 
Nachricht erhält man Graumönchenkirchengaſſe 2 69., unten. a f 
37. Ein freikölmiſches Gut auf den Mittelhufen bei Königsberg in Pr., 4 
Meile von der Stadt gelegen, mit 33 Hufen Land culm. Maaß, einem maffiven 
Wohngebäude von 10 Stuben, welches zugleich zur Gaftwirtäfchaft bisher benutzt 
worden iſt, ſowie vollſtändigen Wirthſchaftsgebäuden, ſämmtlich neu, und complete 
tem todtem und lebendigem Inventarium, ſteht ſogleich aus freier Hand zu verkau⸗ 
fen. Näheres zu erfahren auf Langgarten 2850. IE 


ERS Der miet hungen. ; 


; 36, Wegen eingetretener Umſtände iſt aliſtädtſch. Graben „ 429. die Wohnung 
I Treppe hoch nebſt allen dazu gehörigen Bedürfnifſen zu vermiethen. d 

39. Eine Remiſe, in der Schmiedegaſſe belegen, welche bisher zum Waaren 

lagern benutzt worden iſt, ſich auch zu einem Handelsgeſchäft eignet, iſt zu vermie⸗ 

ben Auskunft Schmiedegaſſe No. 288. „ FE RE 

NR Hundegaſſe IE 295. iſt eine Stube nebft Kab net an einzelne Perſonen ö 

zu vermiethen. . a 75 5 


9 > 
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ie 
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41. Langgaſſe e 365. find meublitte Zimmer zu vermiethen. 75 
42. Das Haus Langgatten ME 194. mit 4 decorirten heizbaren Zimmern iſt 
zu vermiethen. 8 i f 

43. Eine Unterſtube mit eigener Küche, Boden und ſonſtiger Bequemlichkeit iR 
zu vermiethen vorſtädtſchen Graben W 2070 5 
44. Langgaſſe % 402. iſt das Unter⸗Local, welches ſich zu einem Ladenge, 
ſchäft eignet, zu vermiethen. Das Nähere Hundegaſſe Ne 254. zu erfragen. 
45. Heil. Geiſtgaſſe iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen, 
Nachricht Bootsmannsgaſſe M 1173. parterre, 

46. Poggenpfuhl Ve 236. ift eine Stube nebft Kabinet zu vermiethen. 

47. Langenmarkt 2.452. iſt 1 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 855 

48. Heil. Geiſtgaſſe e 999. ſind 2 Zimmer, nebſt Küche, Kammer und 
Holzgelaß, an kinderloſe ruhige Bewohner zu vermiethen. FE 
45 Zwei meublirte Zimmer, wovon das eine nit Kabinet, find Tiſchlergaſt 
M652. zu vermiethen. g = ö ö 
50. Schmiedegaſſe M 282. ſind 2 freundliche Zimmer vis-a-vis, mit ode 
ohne Meubels, an einzelne Herren zu vermiethen. a 5 3 
51. e Eine meublirte Stube nebſt Kabinet iſt zu vermiethen iffen Steindamm 383. 
52. Hundegaſſe M 274. iſt die Bell⸗Etage, beſtehend aus 3 bis 4 Zimmern - 
mit Meubeln, zum 1. October zu vermiethen. a N 
SER Auf dem Hakelwerk Ve 803. iſt eine moderne freundliche Hinterſtube 
n. ſ. w. mit der Ausſicht nach den Gärten „an ruhige Bewohner ohne Familie zu vermiethen. 


— . — — 2 — 
Auction en. 


51. N 7 MNrseitöpferde, 3 große und 1 kleiner Arbeits⸗ D 
8 8 von denen einer mit 4⸗zöll Felgen versehen, . 75 
1 ſchwerer. waſſerdichter Kaſtenwagen, 2 Arbeitsſchleifen, 1 Spazierwagen und vie 
les Arbeitsgeſcheirr, ſollen 5 85 8 5 en 
Montag, den 6. September d. J., 

a f PVPVormittags präciſe 11 Uhr, 5 

vor dem Gaſtſtalle des Herrn Beil auf Kneipab, im: Wege freiwilliger Auction, en 
den Meiſtbietenden verkauft werden. Kaufluſtige werden zur Wahrnehmung dieſts 
Termines höflichſt eingeladen. : : . 


8 ee J. T. Engelhard, Auctionator. 
5%  Auchion mit Heeringen - =. 
Montag, den 6. Ecprember, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler in dem neuen Heerings⸗ Magazine am Langen⸗Lauf⸗Speicher, in öffentlicher 
Auction an den Meiftbietenden, nach Wahl der Herren Käufer verſteuert auch un⸗ 
veiſteuert gegen baare Zahlung verkaufen: * 5 e 
. Bellage 
9 9 = 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


Nro. 206. Sonnabend, den 4. September 1841. 


. 


40“ Tonnen friſche Norw. Brißlinge oder Anſchovius, die fo eben mit dem 
Schiffe Agatha, Capt. O. H. Ekiaſſen hier eingetroffen ſind; ferner: 
200 Tonnen neue Drontheimer Fett⸗Heeringe, beſtehend in verſchiedenen, als: 
Kaufmanns⸗, Großmittel⸗, Mittels und Kleinmittel⸗Sorten, fo wie 
200 Tonnen vorjährige, ſehr gut conſervirte ſchott. Full⸗Brand⸗Heeringe. 
Die Herren Käufer werden höflichſt erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht 
zahlteich einzufinden. „55 Rottenburg. Görtz 
56. Auction mit Spiritus. 
Montag, den 6. September 1841, Nachmittags um 3 Uhr, werden die un⸗ 
tetzeichneten Mäkler an der Laſtadie AZ 462., durch öffentliche Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: „„ 
0 Circa 110 Ohm Spiritus, durchſchnittli 
81% nach Tralles ſtark und ſehr reiner un 
guter Qualitat. | | Be 
Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich 
an Ort und Stelle einzufinden. 8 Rottenburg. Fockiug. 
57; | Equipagen⸗Auctiom . 
Dionnerſtag, den 9. September 1841, Mittags 12 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen vor dem Artushofe an den Meiſtbietenden verfteigert werden: i 
Rau Verſchiedene Wagen⸗ und Arbeitspferde, Stuhlwagen, Kutſchen, 
Halbwagen, Droſchken, Arbeitswagen, Schlitten, complette Reitzeuge, 
Geſchirre, Zäume, Sättel, Ketten, Wagengeſtelle, Baumleitern und vie⸗ 


lerlei Stallgeräthe. RE 3 f 
Die noch außerdem zum Verkauf mitzugebenden Gegenſtände, bitte ich zeitig 
bei mir anmelden zu wollen. J. T. Engelhard, Auctionator. 5 
.... TLNETTTÄDETE 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 5 

Mobilia oder bewegliche Sachen. : 


5. Hhgrometer a. d. Pflanzenwelt, mic Werterſchee 3 
7,5 Sgr. ſind zu haben in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe e 563. 
59. Beſte Schlemmkreide iſt billig zu haben vorſtädtſchen Graben e 41. 

60. Fertige Seegras⸗Matratzen find billig zu haben Fleiſchergaſſe M 152. a 
61, Langgarten NZ 220, ſteht ein Reiſewagen mit Vorderverdeck billig zum Verkauf; f 


— 


\ 


7 


62. Lendene Tafel⸗Borke 
iſt in Schocken und kleinern Quantitäten billig zu kaufen Matzkauſchengaſſe 2 413, 
beim Schuhmachermeiſter Kuiffiy. i 5 ; 


63. Die berühmten Lithauer Reit⸗ und Fahrpeitſchen 


erhielten und empfehlen ertell & Gehricke. 


6. Extra ſchoͤne Hyazinthen⸗, Tazetten⸗„ Tul 


pen⸗, Jonquillen⸗ und Crocus⸗Zwiebeln werden 


Ankerſchlgiedegaſſe No. 179. verkauft. 


Starke Bier⸗ und Rumflaſchen, auch viele Gattungen Weißglas, Lampen⸗ 
Cylinder a 2 ſgr. pr. Dutzend billiger, fo wie Porzellan» und Fayanuce⸗Waaren, 
worunter neueſte Terrinen und Glockenſchüſſeln ꝛc. Auch ein Parthiechen hornene gr. 
Salat⸗Löffel und Gabeln (verbunden als Zange, auch los), fo wie Moftrichz, Salz⸗ 
und Pfeffer⸗Löffelchen „erhielt und empfiehlt billigſt 8 Yo 


die Handlung am Holzmarkt im goldenen Kreuz M 1338. 


66. Eine Violine und eine Bratſche iſt zu verkaufen Fiſchmarkt Ve 1578. 
67. Ein zur größern Brauerei erforderliches Inventarſum, als Schrootmühle, 


große Küwen, Lagerfäſſer, 11 Rumſtücke, ein Arbeitswagen, eine Getreide⸗Harfe, 
ganze, halbe, viertel und Achtel⸗Tonnen, mehrere metallene Krähne, 1 Ballen Ho⸗ 


pfen, 1 Arbeitswagen, mehrere Arbeitsgeſchirre, 1 Kühlſchiff, ein Reis⸗Tau nebſt 
Rad, 2 Brechſtangen, 8 Bicken, 1 Kieshammer, eine Parthie Flieſen und Dach⸗ 


pfannen und mehrere andere Gegenſtälde find, um ſchnell damit zu räumen, billig 


zu verkaufen N „„ Iſten Steindamm e 374. 
os. 2000 der neueſten Schlipſe und Cravatten 
erhielt ſo eben und empfiehlt dieſelben zu außerſt⸗ 


Breitenthor⸗Ecke No. 1340, 


billigen Preiſen Philipp Lowy, Holzmarkt⸗ und 


so. Bluͤckſcher Torf beſter Qualitat, pommerſch. 


hochländ. büchen, eichen und fichten Brennholz, in ſtarken Kloben, wird jetzt 


zum Einkauf für den Winter bedeutend billiger verkauft Schäferei e 38., neben 
dem Seepackhofe. 85 J. F. Herrmann, Wwe. 


70. In Neuſchotkland NE 10. find reife Weintrauben zu haben; auch ber⸗ 


ſchiedene Sorten Obſtbäume und Trauer⸗Eſchen auf Begräbniſſe zu pflanzen zum 
billigen Preiſe. 5 F a Be 
71. Allen hohen Herrſchaften und Einem hochgeehrten Publiko empfehle ich 


mich mit ſehr wohlſchmeckenden Petersburger Dampf⸗Zwieback, Macaronen, Annies⸗ 
und Thee⸗Kuchen ‚and gutem wohlſchmeckenden Roggenbrod. 8 8 


C. Greinert, am Hausthor Mo 1873. 


* 
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. rientaliſches Haarfarbungsmittel U 
SH für Damen und Herren, 

die Kopfhaare, Backen⸗ und Schnurbärte auch Augenbraunen, welche eine weiße, 
rothe und graue Farbe haben, in einigen Stunden nach Belieben ächt und dauerhaft 
braun oder ſchwarz zu färben. Dieſes einzige untrügliche Mittel, wobei weder 
Wäſche noch Hände beſchmutzt werden, und von deſſen unfehlbarer Wirkung man 
ſich nach einigen Stunden ſelbſt überzeugt, iſt einzig und allein ächt a Büchſe 10 
Sgr. und 1 Rthlr. zu haben bei Guſtav Lohſe in Berlin und deſſen Niederlage 


be den Herren Oertell & Gehricke in Danzig, 
5 Langgaſſe M 533. 
Daß vorgenanntes orientaliſches Haar⸗ Ei 
färbungsmittel keine ſanitätspolizeiwidrige Stoffe enthält, und dem vor⸗ 
angegebenen Zwecke vollig entſprechend iſt, beſcheiniget 

Danzig, den 1. September 1844. Dr. Hildebrandt, 
N Se 8 Königl. Stadt⸗Phyſikus. 
33. W Wunder aus dem Gebiete der Natur. SB 
W Haarwuchs⸗Erzeugungs Balſam 

25 = | - 


== Doctor u. Professor Baron v. Dupuytren = 
Nitzer des St. Michael⸗Ordens und des Ordens der Ehrenlegion, Erſter Chirurgus 
des Königs der Franzoſen und am Hötel Dien zu Paris. 
Dieſer Balſam (ſeit Jahren bereits in Frankreich als das allein wirkſamſte 
Haar⸗Erzeugungs⸗ und Confervations⸗Mittel überall verbreitet) iſt eine Zuſammen⸗ 
ſetzung der auregendſten nahrhafteſten Pflanzeuſäfte. Seine Haupteigenſchaften find 
folgende: Auf gänzlich kahlen Stellen des Kopfes neue Haare wieder zu erzeugen, 
Backen⸗ und Schnurbärte hervorzubringen, die Haare an den Augenbraunen zu ver⸗ 
N mehren, die nach Krankheit ausgefallenen Haare ſchnell und ſicher wieder zu erhal⸗ 
ten, und jedes weitere Ergrauen, ſo wie Ausfallen der Haare zu verhindern. Bei 
indern angewendet, legt er den Grund zu einem üppigen Haarwuchſe, verwandelt 
ſtorte und harte Haare augenblicklich in Weichheit, Feinheit und Geſchmeidigkeit, 
verhindert ferner das Ausbleichen der Haare lein Uebel gegen das man bisher kein 
Mittel beſaß), in dieſer Beziehung iſt er namentlich: bei Perrücken, falſchen Haaren, 
Platten, Locken mit dem brillanteſten Erfolge angewandt werden. — Die Garantie 


liefert ſchon der Name des Erfinders: Baron v. Dupuytren, ener 


der berühmteſten Aerzte Frankreichs. Die chemiſche Miſchung iſt Seitens der Pas 55 


sifer und Berliner Medizinat- Behörde als unſchädlich geprüft und die Zeugniſſe über 


errichtet. 


kraͤftigen, beſheingt 


ſchönes Briefbuch (alles Neu). : 
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gelungene Heilungen ſo wie übet die überraſchenden wohlthätigen Wirkungen dieſes 


köſtlichen Balſams find von Hunderten beglaubigt. — Seit der Bekanntmachung 
dieſes Heilmittels hat derſelbe auch ſchon in Preußen faſt alle andere derartige 
Mittel verdrängt. Bald wird man ſich deſſen nur noch allein bedienen, denn unter 


allen! angeprieſenen Haarwuchs Pomaden gebührt Dupuytr ens loͤſtli⸗ 


chem Balſam die Krone. 


Um jeden Betting hinſichtlich der Aechtheit des Balſams zu verhüten, bemerke 


daß ich für ganz Deutſchland das alleinige Haupt⸗Depot habe und daß 


nur die Töpfe ächt ſind, auf deren Etiquets meine vollſtändige Firma befindlich, 
um deren Beachtung ich daher erbebenſt erſuche. — Für Danzig und Weſt⸗ 
preußen habe ich eine Niederlage des Balſams bei den Herren 


Oertel & Gehrike, Langgasse No. 533. 


Gustav Lohse, | 


‚Artiste adonisateur Ami de la Téte in Berlin, 


Daß vorſtehend genannter Balſam nicht nur 


keine die Geſundheit benachtheiligende, ſoͤndern nur ſolche Ingredienzen enthält welche 
gende, 


Erfahrungsgemaͤß den Haarwuchs erhalten und 
| Dr. Hildebrandt, 


Danzig, den 1. September 1841. Königl. Stadt⸗Phyſikus. 


74. Segeltuch, Breſengentuch, Halbtuch, Bramtuch, und altes Tauwerk zu ü 
Dichtwerg, iſt zu verkaufen Fiſchmarkt J 1578. - \ 
75. 


Es ſtehen Sachen billig zum Verkauf Röpergaſſe M 458,, als: ein neuen 


großer Blaſebalg der ſtark bläſt, große und kleine Amboſe, auch gut zum ver⸗ 


ſerne Gewichte, kleiner Waagebalken, Schleifſteine, großes offenes Faß, ein runder 


Tiſch, Stühle, Spiegel, Kommode, Sophabettgeſtell nebſt Betten, Gardinen, Bil 


der, dabei die Pläne von London und Paris, mit Abbildungen umgeben, auch ein 


5 NEE : Immobilia oder unbewegliche Sache. g 
76. Zum freiwilligen Verkauf des in der Breitegaſſe sub Servis⸗ 1220. 
gelegenen, frequenten ; a 5 e . 


1 RR N) n 8 ©: 8 1 Re 
Bäßcferei Ofandiinds.n 
ſteht auf Dienſtag, den 7. September e Abends 6 Uhr im Artus hofe ein Schluß⸗ a 
termin an. 5 J L. Engelhard, Auetiongtor. BEER 
; a 5 — 


ſchmieden, Vorſchlag 15 Pfd., Sperrhorn 54 Pfd., polirte Hämmer, kleine gußei⸗ 


* 


* 
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